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Wir sind mitten in der Ferien- und  
Urlaubszeit, aber auch die Ernte in der 
Landwirtschaft ist bedingt durch die 
Trockenheit schon sehr früh angelaufen 
– Gott sei Dank ist jetzt doch etwas  
Regen gekommen und  dadurch wird 
bei den meisten Bauern auch genügend 
Futter für ihre Tiere eingelagert werden 
können! Ich wünsche allen schöne  
Sommertage – ohne Unwetter und  
Katastrophen! 

 

Ich darf euch nun wieder über unsere letzte 
Sitzung des Gemeinderates vom 22.  
Juni 2018 informieren. Wir hatten 13 Tages-
ordnungspunkte zu behandeln, welche  
einstimmig beschlossen bzw. zur Kenntnis  
genommen wurden.  

 

Hier die wichtigsten Punkte im Überblick:  

 

Der Prüfbericht der BH Braunau zum 
Voranschlag der Gemeinde für 2018  
wurde ohne Mängel und Beanstandungen zur 
Kenntnis genommen. Als Bürgermeister freut 

es mich, dass die Prüfberichte der BH Braun-
au doch sehr positiv ausfallen, dies zeugt von 
der korrekten und ordentlichen Arbeit bei uns 
im Gemeindeamt! 

 

Ein Darlehen für die Errichtung der Infra-
struktur (Kanal-, Wasser- und Straßenbau) für 
die neue Siedlung in Thalheim in Höhe 
von 214.136,35 wurde zu sehr günstigen  
Bedingungen bei der örtlichen Raiffeisenbank 
als Bestbieter aufgenommenen. 

 

Die Baugrundpreise für die neue Sied-

lung in Thalheim wurden mit 32,- bis 35,- 

festgelegt. Drei Parzellen sind schon fix  

verkauft und zwei Parzellen reserviert. Insge-

samt werden 8 Bauparzellen erschlossen.  

 

Höhnhart bleibt weiterhin Tourismusge-
meinde und Mitglied im Tourismusver-
band S`Innviertel. Der dazu nötige  
Beschluss zum Verbleib in der Ortsklasse C 
wurde gefasst.  

 

Wir haben die Aufgaben des Datenschutz-
beauftragten für die gesamten EDV  
Programme usw.  an die OÖ. GEMDAT über-
geben. Die Gemdat betreut ohnehin einen 
Großteil aller Programme für die Gemeinden 
in OÖ. und ist dadurch der ideale Partner für 
diese neue Aufgabe!  

 

Weiters wurde eine Änderung des  
Flächenwidmungsplanes im Antrag der 
Grundbesitzerin Ingrid Müller für ein weiteres 
Baugrundstück für die ISG hinter dem  
bestehenden ersten Wohngebäude gegenüber 
der Fa. Moser vom Land OÖ. genehmigt.  
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Das Thema „Funktionsräume im Bezirk 
Braunau“ habt ihr möglicherweise in der 
Zeitung gelesen. Auch wir haben uns mit die-
sem Thema im Gemeinderat auseinanderge-
setzt, und sind zur Erkenntnis gekommen, 
dass wir grundsätzlich für eine noch engere 
Zusammenarbeit mit unseren   Nachbar-
gemeinden Aspach, Maria Schmolln,  
Roßbach, Treubach, St. Johann und St. Veit 
bereit sind! Natürlich muss es Sinn machen, 
und nur dann werden wir  neue Möglichkei-
ten der Zusammenarbeit in Verwaltung und 
im Bauhof umsetzten. Im Bezirk Braunau sind 
insgesamt 8 Funktionsräume geplant!  

 

Lt. Vorgabe des oö. Wassergesetzes ist die  
Gemeinde Höhnhart verpflichtet den  
Anschluss der Grundbesitzer im 50m 
Bereich der Ortswasserleitung umzuset-
zen. Die Planungen und Erhebungen dazu 
wurden in Angriff genommen und im Herbst 
werden dazu die ersten Infoveranstaltungen 
und Gespräche mit Betroffenen erfolgen.  

 

Der im Vorjahr überarbeitete Flächen-
widmungsplan der Gemeinde mit  
damals 28 Änderungsanträgen wurde 
nun vom Land OÖ. genehmigt. Damit 
wird nun u.a. auch die endgültige Bebauung 
der neuen Siedlung in Thalheim möglich. Die 
Arbeiten für den Straßenbau mit Kanal- und 
Wasserleitung sowie Straßenbeleuchtung u. 
Glasfaser  durch die Fa. GTB haben bereits  
begonnen.  

 

Ebenso kann nun die Planung und Umsetzung 
einer neuen Siedlung in Thannstraß auf 
den „Schmiedbauer-Gründen“ erfolgen.  

Der Verkauf der Bauparzellen in Thann-

straß erfolgt über Norbert Fessl (FESSL-BAU), 

der das gesamte Siedlungsgebiet von der  

Familie Wenger gekauft hat! Bei Interesse 

wenden Sie sich daher direkt an 

Norbert Fessl:  

Tel.: 0664/5120950     

oder  

Mail: n.fessl@fessl-bau.at 

Am 25. Juli lud ich die Höhnharter Faustball-
jugend (U16 Staatsmeister & U12 Landes-
meister) zum Go-Kart fahren nach Marktl ein. 
Die Jugendlichen konnten ihre Rennfahrer-
Qualitäten unter beweis stellen, was ihnen 
sichtlich einen riesen Spaß machte. Zur  
Stärkung gab es anschließend noch für alle  
eine Pizza und kühle Getränke.  

 

Schöne Grüße 

Euer Bürgermeister 

 

 

 

Erich Priewasser 

Baugründe in 

Thannstraß 

Skiflyer 

mailto:n.fessl@fessl-bau.at
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Strohmayr Anton 
Thalheim 19 

geboren am 12.06.2018 

Felbermair Emilia 
Höhnhart 4/5 

geboren am 10.07.2018 

Wimleitner Felix 
Perwart 11 

geboren am 01.05.2018 

GAST 
Manfred & Sonja 

Haging 15 
 

am 19.05.2018 

MOSER 
Ferdinand & Elisabeth 

Diepoltsham 7 
 

am 07.07.2018 
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Falkner Karoline 
Höhnhart 25 

80 Jahre 
am 27.05.2018 

Brunnbauer Anna 
Herstbheim 56 

85 Jahre 
am 05.06.2018 

Brunnbauer Ludwig 
Herstbheim 56 

80 Jahre 
am 16.06.2018 

Kovar Erika 
Liedlschwandt 12 

95Jahre 
am 08.07.2018 
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Georg Mühlbacher 

Hub 7 

im 86. Lebensjahr 

† 19.05.2018 

 

Josef Buchecker 

Hub 6 

im 70. Lebensjahr 

† 16.06.2018 

Julian Diermair, Höhnhart 40 

hat die Matura an der HTBLA Ried im Innkreis bestanden. 

Theresia Lindlbauer 

Herbstheim 44 

im 92. Lebensjahr 

† 17.07.2018 

Martin Erhart, Höhnhart 70 

hat die Matura an der HTBLA Ried im Innkreis bestanden. 

Stefanie Pühringer, Miesenberg 1 

hat das Studium in Controlling, Rechnungswesen und Finanzma-
nagement an der FH OÖ abgeschlossen. 

Katharina Öller, Leitrachstetten 13 

hat die Matura an der HTL Braunau am Inn bestanden. 
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Bürgermeister Erich Priewasser lud am Frei-
tag, 11. Mai 2018 die Höhnharter Jungbürger 
der Jahrgänge 1998 - 2000 zum 
"Höhnharter Jungbürger-Treff" beim 
Herbstheim's Augustin ein. 

Zuerst konnten sich an diesem Abend die  
Jugendlichen bei einem schmackhaften war-
men Buffet stärken. Ehe dann der äußerst 
spannende Nagelwettbewerb begann, bei dem 
sich alle top motiviert zeigten, da dem Gewin-
ner eine "All you can eat" Grillerei für 4  
Personen beim Wirt z'Herbstheim winkte. 
Letztendlich konnte sich Sallaberger Peter als 
Gewinner durchsetzen. 

Anschließend verbrachten die Jugendlichen 
noch ein paar lustige und gesellige Stunden 
mit unserem Bürgermeister. 

 

Liebe Höhnharter und Gäste vom S’Lin Eck,  

kaum zu glauben, seit unserer Eröffnung, am 8. September 2017, ist inzwischen ein Jahr  
vergangen. Unsere Bäckerei/Café erfreut sich steigender Beliebtheit, sowohl in der Gemeinde 
Höhnhart als auch in den umliegenden Gemeinden. Ein großer Dank gilt besonders unseren 
Stammgästen, die für uns sehr wertvoll sind.  

Wir verwöhnen Sie 7 Tage in der Woche mit täglich frischem Brot, Gebäck, Plunder und Torten 
von der Bäckerei Hellstern (Maria Schmolln).  

Für Ihre persönlichen Anlässe steht Ihnen unser Café gerne zur Verfügung. Als echtes  
Wohlfühl-Café ist es für Geburtstagsfeiern, Weihnachtsfeiern oder sonstige Anlässe sehr gut 
geeignet. Natürlich auch für jedes gemütliche Frühstück. Nach dem Frühstück ist ein lustiges 
Beisammensein mit einem Gläschen Wein oder einer frischen Halbe Gösser angesagt.  

Nicht zuletzt ein Vergeltsgott für die gute Weiterempfehlung 
(Mundpropaganda) und die tolle Bewertung im Internet (Google, 
Facebook).  

Das S’Lin Eck-Team freut sich auf Ihr zahlreiches Kommen  
und ist stets um Sie bemüht. 
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Laut OÖ Luftreinhalte- und Energietechnik-
gesetz § 32 ist die Dichtheitsprüfung der 
Rauchfänge im Sinne der ÖNORM B 8201 in 
periodischen Abständen von Ihrem zuständi-
gen Rauchfangkehrerbetrieb durchzuführen: 

bei Unterdruckfängen alle 10 Jahre,  
bei Überdruckfängen alle 5 Jahre!  

 

Warum werden Dichtheitsprüfungen 
durchgeführt? 

Die gesetzlich vorgeschriebene Überprüfung 
ist erforderlich, 

• um bauliche Mängel (Risse, Schäden am 
Mauerwerk, geborstene Schamotte-Rohre, 
gebrochene Keramikrohre) vorzeitig festzu-
stellen und die dadurch entstehenden Gefah-
ren abzuwenden. 

• um Fehlanschlüsse (mehrere Feuerstätten 
an einem Rauchfang) festzustellen. 

• um die gesetzlich vorgeschriebene Dichtheit 
festzustellen. 

Die Dichtheit der Rauchfänge wird bei ge-
mauerten Rauch- und Abgasfängen mit 
Rauchpatrone und Rauchfang-

Überprüfungskamera und in mehrschaligen 
Rauchfängen mit Hilfe von Messgeräten fest-
gestellt.  

Die Kosten der wiederkehrenden Dichtheits-
prüfung sind in der Oö. Rauchfangkehrer- 
Höchsttarifeverordnung 2012 geregelt. 

Voraussetzungen für die Dichtheits-
prüfung 

Um die Dichtheitsprüfung fachgerecht 
durchführen zu können, muss die Fangsohle, 
das Verbindungsstück und die Fangmündung 
bzw. die Kehröffnung am Dachboden zugäng-
lich sein, um die Dichtelemente für die 
Druckprüfung anbringen zu können.  

Im Falle von Undichtheiten geben wir Ihnen 
gerne Tipps und Informationen, wie Sie  
einen betriebssicheren Zustand Ihres Rauch- 
oder Abgasfangs wiederherstellen können. 
Dazu gibt es mehrere Formen der Sanierung.  

Sie werden ersucht,  
Ihrer Verpflichtung 
nachzukommen und dem 
Rauchfangkehrer seine 
gesetzlich vorgeschriebe-
nen Überprüfungen 
durchführen zu lassen. 

 
Im Bereich der Zufahrt zum Gemeinde-
amt ist am rechten Fahrbahnstreifen 
HALTEN UND PARKEN verboten. 
Dies wurde jetzt auch sichtbar für ALLE 
gekennzeichnet. Diese Verkehrsregelung 
ist ab sofort einzuhalten. 

Hinter dem Gemeindeamt stehen 
ausreichend Parkplätze zur Verfü-
gung.   

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiap-nUzLncAhUHzaQKHbXRACsQjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Fwww.wko.at%2Fbranchen%2Fstmk%2Fgewerbe-handwerk%2Frauchfangkehrer%2Fstart.html&psig=AOvVaw2yynhoLiM4LCOSeEk
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Von Jänner bis April 2018 langten immer  
öfters Beschwerden von Anrainern bzw.  
besorgten Eltern aus den Ortschaften  
Stegmühl bzw. Aigertsham bei der Polizei  
Aspach und beim Gemeindeamt in Höhnhart 
ein, wonach die Schulkinder aufgrund von 
Gehsteigverparkungen durch Kunden des 
Baustoffhandels Stegmühl (Engstelle vorm 
Baustoffhandel) nicht mehr sicher zur Schule 
bzw. von dort nach Hause gehen können. Die 
Schulkinder mussten sich demnach, an den 
auf dem Gehsteig geparkten Autos, vorbei-
schlängeln bzw. fallweise auch auf der Fahr-
bahn vorbeigehen, wobei es ob der unüber-
sichtlichen Stelle angeblich auch zu  
gefährlichen Situationen gekommen sein soll.   

Aufgrund dessen kam es Anfang Mai 2018 im 
Sinne der Initiative GEMEINSAM.SICHER 
zu Gesprächen zwischen dem Bürgermeister 
der Gemeinde Höhnhart Erich Priewasser, 
dem Sicherheitsbeauftragten der PI Aspach, 
RI Christian Schnell und dessen Sicherheits-
partner für die Gemeinde Höhnhart Martin 
Erhart sowie den beiden Geschäftsführern 
des Baustoffhandels Stegmühl, Stefan Feich-
tenschlager und Stefan Bauchinger und es  
wurde nach einer Lösung dieser Problematik 
gesucht. In diesen Gesprächen wurde die 
Verlegung des dortigen Gehsteiges um einige 
Meter, die Aufstellung von Kunststoffbollern 
sowie die Anbringung von Bodenmarkierun-
gen vereinbart, sodass dort künftig niemand 
mehr auf dem Gehsteig parken kann. Dies 
wurde per Gemeinderatsbeschluss voran-
getrieben und schließlich Mitte Mai mit den 
notwendigen baulichen Maßnahmen begon-
nen, welche von der Fa. Baustoffhandel  
Stegmühl in Eigenregie umgesetzt wurden.  

Somit ist das Problem nachhaltig gelöst und 

die Schulkinder können wieder sicher zur 

Schule gehen. 

VORHER 

NACHHER 

Foto v.l.n.r.: Kdt. PI Aspach KI Hermann Weinberger, 

Sicherheitspartner Martin Erhart, Geschäftsführer Bau-

stoffhandel Stegmühl Stefan Feichtenschlager, Bgm. 

Erich Priewasser, Sicherheitsbeauftragter PI Aspach RI 

Christian Schnell 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwi_reWJ_KvXAhWG0RQKHb6HCWYQjRwIBw&url=http://clipart-library.com/clipart/8izKq9j4T.htm&psig=AOvVaw0My_cecBIx0f2lFkz0AER7&ust=1510127049539019
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwi_reWJ_KvXAhWG0RQKHb6HCWYQjRwIBw&url=http://clipart-library.com/clipart/8izKq9j4T.htm&psig=AOvVaw0My_cecBIx0f2lFkz0AER7&ust=1510127049539019
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Beim Golfclub Sonnberg in St. Johann am Walde gibt es ab 
sofort die neueste Generation von KTM Mountainbikes zum 
Ausleihen. 

Kosten pro Tag: EUR 20,00 €  

Reservierung unter: +43 7743 20066  

Bitte Pass oder Ausweis mitnehmen 

Flowige Abfahrten, knackige Anstiege und die schöne Innviertler Landschaft mit dem  
Erholungsraum Kobernausserwald erwarten die Radsportler auf der neuen Mountainbike  
Attraktion. Unter der KTM Kobernausserwald MTB-Arena versteht man den  
Zusammenschluss der vier Gemeinden Maria Schmolln, Treubach, Höhnhart und St. Johann 
am Walde zu einer MTB –Rundstrecke für die ganze Familie. Der gesamte Rundkurs der KTM 
Kobernausserwald MTB Arena beläuft sich auf 55km. 

Nähere Infos findet Ihr unter: www.kobernausserwald-mtb-arena.at 

ALSO --> ANRUFEN, RESERVIEREN UND LOS GEHT`S! 

 

Im Zuge des X-Bike-Rennen wurde auch die KTM Kobernaußerwald MTB Arena durch Lan-
desrat Max Hiegelsberger und Carol 
Urkauf-Chen (KTM Bike Industries), 
sowie der Geschäftsführung von KTM 
Fahrrad und anderen Ehrengästen, 
feierlich eröffnet. 

Nach den Grußworten von Bürger-
meister Gerner Wilfried (Maria 
Schmolln), wurde von Geschäftsführer 
Stefan Limbrunner die Wichtigkeit  
einer rechtlich freigegebenen MTB 
Strecke erläutert. 

Herr Limbrunner bedankte sich für 
die gute Zusammenarbeit und lobte 
das tolle Ergebnis. LR Max Hiegels-
berger würdigte die Kooperation der 
Gemeinden Maria Schmoln, Treu-
bach, Höhnhart und St. Johann 
a. W. und freute sich schon auf seine 
erste Tour in der KTM Kobernaußer-
wald MTB Arena.  

Hier die Bürgermeister der Mitgliedsgem-

einden beim fleißigen testen der  E-Bikes! 

http://kobernausserwald-mtb-arena.at/
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In der Gemeinde Höhnhart errichtet die ISG 
in zentraler und dennoch ruhiger Wohnlage 
ein attraktives Wohnprojekt mit 12 moder-
nen Mietwohnungen.  

Die Wohnungen mit hellen freundlichen In-
nenräumen befinden sich auf drei Vollge-
schoßen (Erd- und zwei Obergeschoße). Der 
Wohnungsspiegel umfasst sechs 2-Zimmer-
Wohnungen mit ca. 62 m² und sechs 3-
Zimmer-Wohnungen mit ca. 83 m² 
Wohnfläche (inkl. Loggia). Das zentrale 
Treppenhaus erschließt alle zwölf Wohnun-
gen. Diese sind darüber hinaus mittels Lift 
barrierefrei erreichbar. Die Architektur des 
Hauses besticht durch ihre geradlinige 
schlichte Form mit Walmdach und freundli-
cher Fassadengestaltung. Die Wohnzimmer 
mit offener Küche sind bei allen Wohnungen 
nach Süden orientiert. Für die Erdgeschoß-
wohnungen besteht über die Loggien ein di-
rekter Zugang ins Grüne.  

Im Kellergeschoß sind neben der Haustech-
nik ein Trockenraum, ein großzügiger Ab-
stellraum für 
Fahrräder und 
Kinderwagen, so-
wie je Wohnung 
ein versperrbarer 
Lagerraum unter-
gebracht.  

Durch die effizien-
te Bauweise und 
den Einsatz ener-
giesparender 
Technologien er-
reichen wir den 
Standard eines 
Niedrigst-
Energiehauses. 
Die Wärmeversor-
gung erfolgt über 
eine Zentralhei-
zung, die ans örtli-
che Fernwärme-
netz (Biomasse) 
angeschlossen ist. 
Alle Wohnungen 

verfügen über eine kontrollierte Wohnraum-
lüftung. Sie trägt dazu bei, Heizkosten zu 
sparen und erhöht deutlich Ihren Wohnkom-
fort.  

Zum Parken steht den Mietern eine ausrei-
chende Anzahl an Auto-Abstellplätzen zur 
Verfügung.  

Die Grünflächen stehen den Mietern zur all-
gemeinen Benützung offen. Sie sind u. a. mit 
einem Kinderspielplatz gestaltet.  

Wir achten bei unseren Wohnprojekten auf 
eine äußerst hochwertige Ausführungsquali-
tät. Beste Materialien und perfekte Verarbei-
tung haben Priorität. 

Die Broschüre mit allen  

Daten und Informationen 

erhalten Sie zu den  

Öffnungszeiten im Gemein-

deamt Höhnhart.   
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Am 4. Mai 2018 fand unser Maibaumfest 
in unserem Garten statt. Nach altem 
Brauch wurde der Maibaum gemeinsam 
mit den Kindern schon im Vorfeld  
geschmückt und vorbereitet. Mit der  
Hilfe von ein paar Vätern konnte er dann 
beim Fest im Nu in seine richtige Position 
gebracht werden.  

Wir ließen das Fest durch ein gemütliches 

Beisammensein im Garten, beim 

„Kranzerl“ binden, Kekse verkosten und 

herumtollen im Garten ausklingen. 

Gemeinsam mit den Schulanfängern/Innen besuchten wir am 21. Juni 2018 das Zeughaus der 
FF Höhnhart.  Dort wurde für uns ein spannendes Programm vorbereitet – Besichtigung des 
Feuerwehrhauses und der Einsatzfahrzeuge, Kennenlernen der Aufgaben und des Einsatzma-
terials, Rundfahrt mit dem Feuerwehrfahrzeug,… 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei der FF Höhnhart für den tollen Tag! 

Am Sonntag, den 10. Juni 2018 feierten wir gemeinsam mit den Kindern, deren Familien und 
mit unserer Pfarrassistentin Christine Gruber – Reichinger einen Familienwortgottesdienst.  

Mit Liedern und einem Sonnentanz wurde die Feier von den Kindergartenkindern  
mitgestaltet. Der Vatertag wurde so mit einer schönen Feier bereichert. 
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Am 26. Juni 2018 feierten wir mit den Schulanfän-
gern/innen das jährliche Schultaschenfest. Die Kinder 
durften ihre Schultaschen in den Kindergarten mit-
bringen und voller Stolz präsentieren.  Die 1. Klasse der 
Volksschule Höhnhart hat sich auch etwas lustiges für 
die Schulanfänger überlegt und Lernstationen aufge-
baut. Abschließend gab es noch eine leckere Festjause.  

Wir wüschen allen Schulanfängern/innen für den 
Schulstart alles Gute!  

Im Kindergarten und in der Krabbelstube 
durften wir viele heiße Sommertage genie-
ßen. Wir verbrachten die Vormittage im 
Wald, am Spielplatz und im Garten des Kin-
dergartens. Der Wasserspielbereich in der 
Sandkiste und die Wasserspiele sind an hei-
ßen Sommertagen immer ein ganz besonde-
res Highlight und regen zum „Matschen“, 
Bauen und Abkühlen an.  

Die Schulanfänger/innen durften am 4. Juli 2018 Herrn Engelputzeder 
von der Polizeiinspektion Aspach kennen lernen. Spannend erzählte er 
von den Aufgaben eines Polizisten. Anschließend übte er mit den  
Kindern das sichere Überqueren des Zebrastreifens. Zum Abschluss 
wurde das Polizeiauto besichtigt und die Schulanfänger/innen durften 
sogar am Fahrersitz Platz nehmen.  

 
Danke für den spannenden Vormittag!  
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Ein Faustball-Schnuppertraining fand am 5. April in 
der Volksschule Höhnhart statt. Die Jugendtrainerin 
und Bundesliga Faustball-Spielerin Verena Poll hielt 
das Faustball Schnuppertraining ab. Mit tollen und  
abwechslungsreichen Übungen wurde die Geschick-
lichkeit im Umgang mit dem Ball trainiert. Die Kinder 
waren vom Training begeistert und mit viel Eifer und 
Freude dabei. 

Am 07. Mai 2018 legten die Kinder der 4. Klasse die 
schriftliche Radfahrprüfung ab. Als Vorbereitung für 
die bevorstehende praktische Radfahrprüfung besuch-
te uns Herr Engelputzeder am 14. Mai und unterrich-
tete die 4. Klasse in Verkehrserziehung und führte eine 
praktische Übung durch. Am 28. Mai legten die Kinder 
der 4. Klasse die praktische Radfahrprüfung erfolg-
reich ab. Nach bestandener Prüfung überreichte Poli-
zeiinspektor Herr Engelputzeder die begehrten Ausweise. Im Anschluss wurden die "neuen 
Scheinbesitzer" großzügig mit einem Fahrradschloss und Fahnen für das Fahrrad von der Raiff-
eisenbank beschenkt. 

Am 12. April 2018 besuchten die Schüler und Schülerinnen der 3. Klasse das Gemeindeamt in 
Höhnhart, da in diesem Schuljahr das Thema „meine Heimatgemeinde“ auf dem Lehrplan 
steht. Die Kinder konnten die Räumlichkeiten besichtigen und sie hatten im Rahmen einer 
„kleinen Sitzung“ im 
Sitzungssaal der  
Gemeinde die Mög-
lichkeit, zahlreiche 
Fragen direkt an den 
Bürgermeister Erich 
Priewasser, zu stellen. 
Dabei lernten die 
Kinder aus erster 
Hand Wissenswertes 
über die Gemeinde-
verwaltung und die 
Aufgaben der  
Gemeinde kennen. 
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Am 19. April fand ein Tennis-Schnuppertraining in der 
Volksschule Höhnhart mit  Herrn Baier Klaus statt. An 
unterschiedlich aufgebauten Stationen hatten die 
SchülerInnen die Möglichkeit ihr Können mit dem 
Schläger zu verbessern. Mit vollem Einsatz und sicht-
lich viel Spaß waren die Kinder an diesem Vormittag 
dabei. 

Am 22. April war es so 
weit. Bei herrlichem Son-
nenschein feierten 6 Kin-
der ihr großes Fest der 
Hl. Erstkommunion  
unter den Motto „Gottes 
Liebe ist wie die Sonne“ 
und viele feierten mit 
ihnen mit. Viele Wochen 
der Vorbereitung fanden 
hiermit ihren Abschluss. 
Bereits seit Februar  
wurden die Kinder  
sowohl im Religionsun-
terricht als auch in einer 
Tischmuttergruppe auf 
die Begegnung mit Jesus 
vorbereitet. Durch die 
Mitwirkung der Musik-
kapelle beim Festzug und der musikalischen Gestaltung des Gottesdienstes durch Kinder der 
Volksschule unter der Leitung von Christine Mühlbacher und dem Zithersolo von Dorothea 
Maier erhielt das Erstkommunionfest einen würdigen Rahmen. Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben. 

Am 09. Mai fand die Bezirksrundfahrt der 3. Klasse statt. 
Die Kinder besichtigten zuerst das Riesenmuseum in 
Lengau. Nach einer ausgiebigen Rast ging die Tour weiter 
zu einer Führung im Ibmer Moor. Gemeinsam mit den 3. 
Klassen aus Aspach war dieser Tag für die Kinder sehr  
lehrreich und spannend. 
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Im Rahmen der Linzaktion des Landes OÖ 
verbrachte die 4. Klasse mit ihrer Klassen-
lehrerin Fr. Aichberger und mit freundlicher 
Unterstützung von unserer Schulassistentin 
Fr. Augustin vom 21. – 22. Juni zwei tolle 
Tage in der Landeshauptstadt. Nach der  
Anreise mit dem Zug erfolgte die Weiterreise 
mit dem Bus, bei der der botanische Garten, 
das Landhaus, der Hauptplatz mit der Pest-
säule, das alte Rathaus und der Neue Dom 
besichtigt wurden. Außerdem standen eine 
Fahrt auf den Pöstlingberg inklusive einer 
Fahrt mit der Grottenbahn, ein Rundgang in 

der Voestalpine Stahlwelt und ein Besuch 
des Ars Electronica Centers und des Schloss-
museums auf dem Programm. Ein besonde-
res Highlight war der Besuch im Theater des 
Kindes, wo das Stück „Bergkristall" aufge-
führt wurde. Nach der Vorstellung hatten die 
Kinder die Möglichkeit Fragen an die Schau-
spieler zu stellen. Die Unterbringung erfolgte 
im Jugendgästehaus Linz. Die Kinder waren 
interessiert und begeistert bei der Sache und 
genossen die vielfältigen, kindgerechten Füh-
rungen und Angebote.  

Auch heuer kamen wieder alle Klassen in den 
Genuss von 5 Haltungsturneinheiten mit der 
Ergotherapeutin Andrea Bauer. Sie besuchte 
uns im Zeitraum vom 29. Mai bis zum 26. 
Juni jeweils an einem Dienstag. Auf spieleri-
sche Art und Weise soll beim 
„Haltungsturnen“ das Körperbewusstsein 
von Kindern gefördert werden. Denn ein  
ergonomisches Alltagsverhalten beugt lang-
fristige Körperschäden vor. Richtiges Sitzen, 
Bücken, Heben und Tragen wurden den 
Schülern in toll aufbereiteten Turnstunden 

näher gebracht. Lustige Bewegungsspiele 
und abwechslungsreiche Stationsbetriebe 
bereiteten den Kindern besonders viel Freu-
de. 
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Am 22. Juni machte sich die 3. Klasse auf den Weg in 
die Bezirkshauptstadt Braunau. Dort stand ein Stadt-
rundgang mit der Besichtigung der wichtigsten Bau-
werke und Sehenswürdigkeiten der Bezirkshaupt-
stadt auf dem Programm. Als Abschluss stärkten sich 
die Kinder beim Fischbrunnen und gönnten sich am 
Ende ein leckeres Eis.  

Am Dienstag, den 26. Juni fand für die Schulanfänger 
das traditionelle „Schultaschenfest“ statt. An diesem 
Tag konnten die Kindergartenkinder erstmals 
„Schulluft“ schnuppern. Gemeinsam mit den Kindern 
der ersten Klasse wurde gelesen und die nagelneue 
Schultasche auf einem Laufsteg präsentiert. Als Ab-
schluss wurden dann die neuen Schulsachen beim 
Bearbeiten einer Spatzenpost gleich noch das erste 
Mal verwendet. 

Die Feier zur Pensionierung von Frau Zillner Elisabeth 
fand am 04. Juli statt. Sie war seit 2002 mit einem Jahr 
Unterbrechung als Religionslehrerin an der VS Höhn-
hart tätig. Jede Klasse leistet dazu einen kleinen Beitrag 
und es wurde ein gemeinsames Abschiedslied gesungen. 
Mit Dankesworten von Frau Direktorin Gabriele Aich-
berger endete diese Feier. Für die geleistete Arbeit und 
ihren Einsatz in den letzten Jahren möchten wir ihr 
nochmals danken und wünschen ihr für die Zukunft al-
les Gute.  

In den letzten zwei Schulwochen des Schuljahres 
fand ein großes Projekt statt. Die Straßenmauer im 
Ortsgebiet wurde gemeinsam mit den Kindern krea-
tiv erneuert. Die Leitung dieses Projektes hatte der 
Künstler Hr. Mag. Josef Brescher. Es wurde im Vor-
feld ein Modell von Hrn. Brescher erstellt und im  
Unterricht nach den „Vorgaben“ gestaltet. Auf dem 
vorbereiteten Hintergrund durften dann die Schüler 
und Schülerinnen ihre Ideen mit Hilfe des Künstlers 
verewigen. 
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Auch heuer konnten wir wieder leckere und  
gesunde Schuljausen für die Höhnharter Volks-
schulkinder anbieten. Insgesamt 58 Kinder 
durften wir in diesem Jahr versorgen, was uns 
sehr freut. Am Schulende bekamen von uns 
zum Abschluss noch alle Kinder ein Apfelgelee.  

Auch im Herbst werden wir wieder für alle 
Höhnharter Volksschulkinder die Schuljause 
am Freitag zubereiten.  

 

Ab Mitte August gibt es wieder gesundes und hochwertiges REHWILDBRET. Rehkitze (ca. 5 – 
12 kg) mit Fleisch von feinster Qualität - praktisch zerlegt in die edlen Teile wie Rücken, Schlö-
gel und Schulterteile, frisch aus der Kühlkette ins Haus zugestellt. Eine baldige Bestellung ist 
von Vorteil - bitte auch die Abnehmer aus den Vorjahren nochmal kurz anrufen bei Interesse! 

Ansprechpartner der  

Jaggesellschaft Höhnhart: 

Erhart Martin  0686 840160746,  

Moser Ferdinand  0676 821260104,  

Pointner Manfred  0650 6344892  

Spadinger Ludwig  0664 4850881.  

Am Dienstag, 13. November 2018 findet in der Turnhalle der Volksschule Höhnhart von Frau 
Lisa Radke ein Vortrag über „Sturzprophylaxe“ statt. Dies soll eine Maßnahme sein, damit 
Stürze leichter vermieden bzw. die Sturzfolgen auf ein Minimum reduziert werden.  

Hiermit möchten wir alle interessierten Gemeindebürger/innen (vorwiegend ab 50 Jahren) zu 
dieser Veranstaltung einladen. Anschließend verwöhnen wir noch alle Anwesenden mit Kaffee 
und Kuchen. 
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Am 12.05.2018 um 7:30 Uhr gings von  
Altheim los nach Rosenau am Hengstpass. 
Unsere Wanderung startete mit insgesamt 11 
Personan direkt am Hengstpass bei der 
Karlhütte und stand unter dem Motto „Von 
Alm zu Alm“.  

Zunächst ging es gemächlich am Proviantweg 
entlang zur Egglalm. Unser nächstes Ziel war 
die schön gelegene Laussabaueralm, die wir 
auch zu einer Einkehr nutzten. Ein kurzer 
Regenschauer konnte uns dort nichts anha-
ben. Anschließend machten wir uns dann gut 
gestärkt und wieder bei Sonnenschein auf 
den weiteren Weg. Entlang eines Lehrpfades 
vom Leben auf der Alm ging es vorbei an der 
Kamperwand und mit tollen Ausblicken zu 
den Haller Mauern schließlich zu unserer 
letzten Alm – der Puglalm. Hier wurden noch 

zum Ausklang der schönen Rundtour süße 
Almschmankerl verkostet.  

Insgesamt ein gelungener Tag, mit einer ge-
mütlichen Wanderung für Jung und Alt. 

Von 09.06. bis 10.06.2018 führte uns heuer 
die erste Mehrtagestour in die weniger  
bekannten Ybbstaler Alpen in Niederöster-
reich. Zu sechst brachen wir nach Lunz am 
See auf. Da wir eine Überschreitung geplant 
hatten, parkten wir vorsorglich schon einmal 
ein Auto am Endpunkt unserer Tour. Dann 
ging es los. Bei schwülem Wetter folgten wir 
einer Serpentine nach der anderen, immer im 
Lechnergraben bergauf. Nach gut 2 Stunden 
kamen wir auf eine erste Almhochfläche, auf 
der wir rasteten. In einer weiteren Stunde er-
reichten wir dann die Ybbstaler Hütte. Nach 
einer Stärkung waren wir alle wieder moti-
viert um auf den Hausgipfel den Noten 1640 
m zu marschieren. Beim Abstieg wurden wir 
dann doch noch von einem Regenschauer 
überrascht. Der Hüttenabend war sehr lustig, 
denn wir spielten "schwarzer Peter" und aßen 
Unmengen an Kaiserschmarrn. 

Der Sonntag begann dann leider nicht mit 
dem erhofften Sonnenschein, sondern mit 
dichtem Nebel. Trotz der schlechten Sicht be-

gannen wir mit dem 2,5 stündigen Gipfelauf-
stieg. Der Weg durch das Wildnisgebiet Dür-
renstein, war mit den Nebelschwaden ziem-
lich mystisch und beim Abstieg durch das 
Seetal kam dann endlich die Sonne heraus. 
Vorbei am Obersee (mit Blutegel) und Mit-
tersee erreichten wir schließlich nach 8 Stun-
den das Auto in Lunz. Dass das Eis nach die-
ser Tour alle mit einem Lächeln genossen, 
versteht sich von selbst. 
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Bei herrlichem Frühjahrswetter war der  
ASVÖ SC Höhnhart Ausrichter eines mit neu-
em Konzept versehenen Faustball Nach-
wuchsturnier in der Klasse U10mix. 16 
Mannschaften aus ganz Österreich haben 
sich für dieses Turnier gemeldet und konnten 
zum ersten Mal das von Lukas Diermair mit 
seinem Team entwickelte Konzept testen. 

„Nachdem es bis dato für die Klasse U10mix 
keine Landesmeisterschaften gibt und bei so 
einem Turnier Mannschaften mit vielleicht 
nur einem guten Spieler sogar gewinnen kön-
nen, haben wir uns ein neues Konzept über-
legt. Unser Ziel war es die technischen Fertig-
keiten der gesamten Mannschaft messbar zu 
machen und mit einem Punktesystem zu  
bewerten. In Absprache mit dem OÖFBV 
könnte dieses Konzept nach einem erfolgrei-
chen Praxistest sogar als Vorlage für eine 
Landesmeisterschaft in der Klasse U10mix 
werden“, so Nachwuchsexperte Lukas Dier-
mair. 

Ein neues Konzept von der Geburt bis zum 
Praxiseinsatz zu führen ist genau die richtige 
Aufgabe für die Faustballer des ASVÖ SC 
Höhnhart. Wieder einmal haben die Höhn-
harter bewiesen, dass sie im Faustball sowohl 
sportlich als auch organisatorisch zu den Top 
Vereinen Österreichs gehören. 

Überaus groß war am Ende auch die Freude 
der Höhnharter Kids, die erstmals dieses un-
ter neuen Bedingungen ausgerichtete Turnier 
gewinnen konnten. Auf den Plätzen zwei und 
drei landeten die Teams aus Froschberg/Linz 
und St. Veit im Pongau. 

Bei der Siegerehrung gab es dann großes Lob 
seitens der Gäste. Kurzerhand wurde das 
Mikrofon vom Faustball Urgestein, HOL 
Ludwig Schimpl aus Reichenthal für eine An-
sprache übernommen. „Ich gratulieren den 
Höhnhartern zu dieser exzellent organisier-
ten Veranstaltung. Ich bin jetzt bereits 50 
Jahre rund um den Faustballsport tätig, aber 
so ein tolles Event habe ich noch nie gese-
hen!“, sprach der Altfaustballer emotional. 

Höhnhart  
simply the best!  
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Die Höhnharter Faustball-Talente haben  
bewiesen, dass sie in Oberösterreich das Maß 
aller Dinge sind. Sowohl die U-12 als auch die 
U-16-Burschen sicherten sich die Goldme-
daille bei den jeweiligen Landesmeisterschaf-
ten. 

Die U-12, die mit gleich drei U-10-Spielern 
zur Landesmeisterschaft nach Freistadt  
reiste, qualifizierte sich mit einem Unent-
schieden gegen Enns und zwei hohen Siegen 
gegen Grieskirchen sowie Schwanenstadt für 
das Halbfinale, in welchem sie Froschberg 
mit 11:2 und 11:2 deklassierte. Im Finale ver-
wandelten die Höhnharter einen 4:9-
Rückstand in einen 13:11 und 11:6-Sieg und 
kürten sich zum oberösterreichischen Lan-
desmeister. 

Die U-16-Burschen waren bei den Landes-
meisterschaften in Grieskirchen zu Gast. 
Nach drei klaren Siegen in der Vorrunde  
gegen Grieskirchen, Laakirchen und Win-
dischgarsten war der Semifinal-Einzug per-
fekt. In der Vorschlussrunde kam es zu einem 
spannenden Duell mit Dauerrivalen 
Freistadt, das mit 11:9 und 13:11 an Höhnhart 
ging. Im Finale gegen Enns gewannen die  
Innviertler um Kapitän Niclas Mühlbacher 
beide Sätze und holten ihren neunten  
Landesmeistertitel. Auch bei den anstehen-
den Staatsmeisterschaften in Graz zählen die 
Höhnharter Teams natürlich zu den großen 
Favoriten. „Ich bin einfach nur stolz auf die 
Jungs und das gesamte Trainerteam“, freute 

sich der Jugendleiter des ASVÖ SC  
Höhnhart, Lukas Diermair. 

Nach dem tollen dritten Platz in der Hallen-
saison reisten die Höhnharter U-14-
Faustballer auch am Feld mit Selbstvertrauen 
ins weit entfernte St.Leonhard im Mühlvier-
tel, um sich bei den Landesmeisterschaften 
eine Medaille zu erkämpfen. 

Im ersten Gruppenspiel wartete mit der Uni-
on Freistadt gleich der spätere Landesmeister 
auf die Innviertler. Nach nervösem Beginn 
und vielen Eigenfehlern ging das Spiel rasch 
mit 0:2 verloren. 

Ein Sieg gegen Schwanenstadt und eine wei-
tere Niederlage gegen Grieskirchen/Pötting 
reichten zum rettenden dritten Platz in der 
Gruppenphase und es kam zum Aufeinander-
treffen mit der DSG UKJ Froschberg, die 2:1 
besiegt werden konnte, was den Halbfinalein-
zug bedeutete. Dort gab es auch beim zweiten 
Aufeinandertreffen mit den Freistädtern 
nichts zu holen. Ein klarer 11:2 und 11:8-Sieg 
gegen St. Leonhard bescherte den Höhnhar-
tern die Bronzemedaille und somit nach der 
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U-12 und der U-16 die dritte Landesmeister-
schaftsmedaille für den ASVÖ SC Höhnhart. 

,,Wir hatten am Anfang große Schwierigkei-
ten, weil wir sehr nervös agiert haben und 
uns mit vielen unnötigen Eigenfehlern das 
Leben sehr schwer gemacht haben. Mit Fort-
dauer des Turniers haben unsere Angreifer 
aber dann immer besser ins Spiel gefunden 
und ich bin sehr zufrieden mit dem dritten 
Platz", freute sich Trainer Lukas Diermair 
über den Erfolg seiner Schützlinge. 

Die Höhnharter U-16-Faustballer holten sich 
bei den Österreichischen Meisterschaften in 
Graz den achten Titel und bewiesen einmal 
mehr, dass sie bundesweit kaum zu schlagen 
sind. In der steirischen Hauptstadt ließen die 
jungen Innviertler schon in der Vorrunde 
nichts anbrennen und gewann gegen Drö-
sing, Seekirchen und Enns jeweils mit 2:0. 
Trotz eines 1:2 gegen Freistadt zogen die 
Höhnharter ins Finale am Sonntag ein. 

Im Endspiel wartete dann das Team aus See-
kirchen. Bis zum 8:8 in ersten Satz war es ein 
spannendes und hochklassiges Finale. Doch 
dann zogen Niclas Mühlbacher & Co unwi-
derstehlich davon und besiegten die Salzbur-

ger noch souverän mit 2:0. „Die Jungs haben 
wieder einmal ihre Dominanz in Österreich 
bewiesen. Das Finale war eine Topleistung 
unseres Teams“ freuten sich die Trainerinnen 
Lena Gruber und Verena Poll. 

Auch die U-12 aus Höhnhart war bei den Ös-
terreichischen Meisterschaften im Einsatz. 
Nach dem Landesmeistertitel wurde es bei 
den Bundesmeisterschaften Rang vier. „Die 
Burschen dürfen noch ein Jahr in der U-12 
spielen. Auch wenn sie die angestrebte  
Medaille knapp verpasst haben, können sie 
mit der Saison mehr als zufrieden sein“, so 
die Bilanz von Trainer Lukas Diermair. 
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25 faustballbegeisterte  Kinder fanden sich 
von 08. - 11. Juli 2018 in der Turnhalle der 
VS Höhnhart ein um beim Kindertrainigsla-
ger des ASVÖ SC Höhnhart mitzumachen! 

Alle beteiligten Kinder und Trainer waren mit 
vollem Einsatz dabei!  

Neben den zahlreichen Faustballtrainings 
standen auch noch einige andere  Punkte am 
Programm. Am Sonntag wurden alle Eltern 
zum Saisonabschluss mit Fotopräsentation 
eingeladen. 

Montag gab es eine Schnitzeljagd quer durch 
Höhnhart und am Abend ein Kaiserfeld Tur-
nier mit 12 Teams bei Flutlicht. 

Am Dienstag Vormittag und Nachmittag wur-
de wieder eifrig trainiert und die Kinder for-

derten das Trainerteam zu einem spannen-
den Duell heraus!  

Den letzten Abend durften die Kids am  
Lagerfeuer ausklingen lassen. Marshmallows 
wurden gegrillt und verschiedene Gesell-
schaftsspiele machten den Abend zu einem 
ganz besonderen! Danke an Lena und Vreni 
für eure kreativen Einfälle und super Ideen!  

Am letzten Tag gab`s noch das traditionelle 
Abschlussturnier mit bunt gemischten Teams 
und einer kleinen Siegerehrung im  
Anschluss! 

DANKE an Ferdinand Gramiller für die super 
Bewirtung über alle Tage hinweg!  

Auch ein großer Dank allen Trainern, Helfern 
und Beteiligten, die zum gelingen des  
Trainingslagers beigetragen haben! 

Die Faustball Masters-WM, die von 20. - 22. 
Juli 2018 in Vöcklabruck ausgetragen wurde, 
ist für die Teams aus dem Innviertel mit Spit-
zenplätzen zu Ende gegangen. Das Team der 
Altersklasse 35 mit Spielern aus Tollet,  
St. Johann am Walde und Höhnhart wurde 
starker Siebter und holte sich bei den  
gleichzeitig abgehaltenen Österreichischen 

Meisterschaften die Bronzemedaille. Das 
Viertelfinale hatte die AK 35 nur knapp gegen 
Polisport aus Brasilien verloren. 

Die Mannschaft der Altersklasse 45 mit Spie-
lern aus St. Johann am Walde und Höhnhart 
wurde toller Sechster, wobei das Viertelfinale 
gegen den späteren Vizeweltmeister  
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Rosenheim (GER) nur denkbar knapp mit 1:2 
verloren wurde. In der Wertung für die  
Österreichische Meisterschaft blieb für die 
AK 45 Rang vier. 

„Unser Trainingsfleiß in den letzten Wochen 
hat sich absolut ausgezahlt. Beide Teams aus 
dem Innviertel haben mit den weltbesten 

Vereinsteams im Faustball voll mithalten 
können. Darauf können wir stolz sein“, so 
Herbert Stempfer vom ASVÖ SC Höhnhart.  

Im nächsten Jahr soll die Vereins-WM in der 
Schweiz ausgetragen werden, wobei das Inn-
viertel wieder mit zwei Teams anreisen will. 

Gleich 16 Hobby-Mannschaften kämpften am 
14.07.2018 beim alljährlichen Höhnharter 
Faustball Ortsturnier um den Sieg. Auch zwei 
kurze Regenschauer konnten die Stimmung 
im Borbet Allianz Sportzentrum nicht trüben. 
Nach unzähligen und sehr lustigen Vorrun-
denspielen kam es zu zwei sehr spannenden 
Halbfinal-Duellen. Im ersten Semifinale setz-
te sich das Team „Sieben Fäuste für ein  
Halleluja“ gegen den Musikverein Höhnhart 
durch. Im zweiten Halbfinale standen sich 
die beiden Mannschaften des Höhnharter 
Tennisvereins gegenüber, wobei „Tennis 1“ 
gegen „Tennis 2“ knapp die Nase vorne hatte. 
Im großen Finale besiegten die Tennisspieler 
das Team „Sieben Fäuste für ein Halleluja“ 
klar mit 2:0-Sätzen. 

„Wir sind mit dem Turnier mehr als nur  
zufrieden, denn wir haben nicht mit so vielen 
Mannschaften gerechnet. Es sind auch sehr 
viele Zuschauer gekommen“, freute Lukas 

Diermair, OK-Chef und Sektionsleiter Faust-
ball im ASVÖ SC Höhnhart.  

Wie bei den Spielen zuvor kam auch bei der 
anschließenden Spieler-Party der Spaß nicht 
zu kurz. 
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Zwei Mal erfolgreich bei „Musik in Bewe-
gung“. 

Bei den diesjährigen Marschwertungen der 
Bezirke Braunau und Ried konnte der Musik-
verein Höhnhart abermals jeweils eine Aus-
zeichnung verbuchen. 

Bereits am 16. Juni traten wir beim Bezirks-
musikfest in Eggelsberg in der Leistungsstufe 
E an und waren dort mit 93,30 Punkten 
„ausgezeichnet“ erfolgreich. 

Eine Woche später erhielten wir für unser 
Showprogramm, sogenannte Phrasenwen-
dungen, und den Pflichtelementen der 
Marschvorführungen 91,45 Punkte und somit 
wieder eine Auszeichnung. 

Ein großer Dank gilt unserem Stabführer  
Josef Reinthaler für die Idee und die Umset-
zung des Programmes und die geleistete  
Probenarbeit. 

Aber auch für uns Musiker ist es immer wie-
der schön, die Früchte der intensiven  
Probenzeit ernten zu können. 

Am 4. Juli 2018 fand unser traditioneller 
Vortragsabend in der Turnhalle der Volks-
schule Höhnhart statt. Es freut uns sehr, 
dass insgesamt 25 Jungmusiker/innen teil-
nahmen. Auch die Kinder der Blockflöten-
gruppe, die seit März 2018 die Blockflöte  
lernen, präsentierten das erste Mal  ihr Kön-
nen vor einem großen Publikum. Wir möch-
ten allen Teilnehmern recht herzlich zu ih-

rem tollen Auftritt gratulieren. Der gemütli-
che Teil kam natürlich nicht zu kurz, und so 
konnten die Anwesenden bei Kuchen, Kaf-
fee, Würstel und Getränken den Abend aus-
klingen lassen. Bedanken möchten wir uns 
auch noch bei dem zahlreichen Publikum, 
das jedes Jahr immer wieder der Einladung 
folgt. 
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Gratulieren dürfen wir auch noch zwei Mädls. Selina 
Reichinger hat im April das Jungmusikerleistungsab-
zeichen auf der Klarinette in Bronze mit „sehr gutem 
Erfolg“ abgeschlossen. Auch Lea Mühlbacher hat ein 
Abzeichen absolviert. Und zwar das Juniorleistungsab-
zeichen auf der Querflöte mit „ausgezeichnetem  
Erfolg“.  Herzliche Gratulation den beiden. 

 

 

 

Wir dürfen zwei neue Musikerinnen beim Musikverein 
Höhnhart herzlich willkommen heißen. Selina 
Reichinger und Leonie Jung, beide Klarinettistinnen, 
unterstützen uns seit dem Frühjahr tatkräftig. Wir 
wünschen den beiden viel Spaß und Erfolg bei der 
Höhnharter Musi. 

 

Beim 24. Landeswettbewerb „Prima la musica“, 

der in Perg und Schwertberg stattfand, zeigten 

zahlreiche Musikschüler aus Oberösterreich ihr 

Können. Aus dem Bezirk Braunau war unter 

anderem die 14-jährige Höhnharterin 

Dorothea Mair, Herbstheim dabei. 

Sie konnte auf der Zither überzeugen und  

qualifizierte sich für den Bundeswettbewerb in 

Innsbruck. Dort trug sie drei Stücke vor und 

konnte sich somit den ersten Preis erspielen. 

„Beim Bewerb war eine starke Konkurrentin 

dabei, die den zweiten Platz machte“, erzählt 

Mair, die bereits drei Mal bei „Prima la musica“ mitmachte. Als Teil einer sehr musikalischen 

Familie entwickelte sich ihre Leidenschaft zur Zither vor sieben Jahren während der ersten 

Klasse Volksschule. „Meine Tante spielte Zihter, also hatten wir das Instrument schon zu  

Hause und ich habe es dann einfach mal probiert. Ich denke weniger an die Tradition des  

Instrumentes, sondern mir gefällt einfach der Klang, erklärt die 14-Jährige. 

Beitrag & Foto: Tips Braunau 
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Ein gelungenes Feuerwehrfest feierte 
die FF Höhnhart vom 28.-29. April auf 
dem Gelände der Firma Steinberger in 
Haging. 

Am Samstag, 28.04. fand die Segnung des 
neuen Tanklöschfahrzeuges mit 16 Gastfeuer-
wehren und den Musikkapellen Höhnhart, 
Roßbach und Polling statt. Beim Einmarsch 
der Feuerwehr spendeten viele Festbesucher 
einen kräftigen Applaus.  Als Ehrengäste  
waren anwesend die Landesräte KR Elmar  
Podgorscheck (Feuerwehrwesen) und Max 
Hiegelsberger (Gemeinden) sowie Bezirks-
kommandant Josef Kaiser und Abschnitts-
kommandant Karl Ertl. Seitens der Innviertler 
Landtagsabgeordneten waren in Höhnhart 
vertreten Erich Rippl u. David Schießl sowie 
Bundesrat Ferdinand Tiefnig.  

Die Segnung des neuen Tanklöschfahrzeuges 
führte Pfarrassistentin Christine Gruber-
Reichinger aus. Die Steinbergerhalle war dann 
bis auf den letzten Platz gefüllt und nach dem 
freien Spiel der anwesenden Musikkapellen 
konnten „Die Biersiada“ unter Leitung von 
Thomas Stempfer die Stimmung in der Halle 
nochmal steigern und alle Festgäste erlebten 
einen wunderschönen Abend bei köstlicher 
Bewirtung durch die Feuerwehr Höhnhart.  

Am Sonntag, 29.04. wurde nach dem  
Empfang von 8 Nachbarwehren mit den  
Musikapellen Höhnhart und Solinger sowie 
der Goldhaubengruppe Höhnhart und des  
Kameradschaftsbundes Höhnhart ein Toten-
gedenken abgehalten und anschließend in der 
Steinbergerhalle ein zünftiger Frühschoppen 
mit Klaus Moser abgehalten. Grußworte  
sprachen am Sonntag, Bgm. Erich Priewasser 
und die beiden Landtagsabgeordneten  
Dr. Walter Ratt u. Gerald Weilbuchner.  

Die FF Höhnhart bedankt sich bei allen Gast-
feuerwehren und Musikkapellen und den  
vielen Festbesuchern! Aber auch bei den  
Mitgliedern der Höhnharter Feuerwehr und 
den vielen freiwilligen Helfern und Grundbe-
sitzern, die zum Gelingen des Festes beigetra-
gen haben.  
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Die Jugendgruppe der FF Höhnhart umfasst 
nun eine stattliche Anzahl von 17 Kindern, 
viele davon noch unter 10 Jahren, die meis-
ten sind fix dabei und einige nur  
gelegentlich. 

Für eine sinnvolle Freizeitgestaltung und ein 
„Reinschnuppern“ in die Aufgaben und 
Pflichten eines freiwilligen Mitgliedes der 
Feuerwehr zeichnet sich Jugendbetreuer 
Martin Erhart verantwortlich. Da ist eine  
gelungene Mischung aus Spiel und Spaß mit 
dem Kennenlernen der Geräte und Autos der 
Feuerwehr Voraussetzung um dauerhaft ein 
Interesse der Kinder zu wecken. Jugendstun-
de ist immer Mittwoch um 17 Uhr. Interes-
senten ab 9 Jahren aus dem Pflichtbereich 
der FF Höhnhart sind jederzeit willkommen. 
Beginn nach der Sommerpause ist wieder 
wöchentlich ab Anfang September. 
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Ab dem 4. April konnte man bei der Wahl 
der sympathischsten Feuerwehr des Bezirks 
teilnehmen. Auch wir meldeten uns zur 
Wahl an. Danach wurde jeden Tag fleißig  
gevotet. Von Alt bis Jung, auch die Jugend-
gruppe, halfen alle fleißig mit. Auch hunder-
te Zeitungen wurden gesammelt, wo in jeder 
sieben Stimmzettel enthalten waren, die wir 
zusammen ausschnitten und ausfüllten. 

Am Ende der Voting-Zeit am 9. Mai waren 
wir unter den Top 3 des Bezirks und wir 
wurden zur Siegerehrung ins ORF Landes-
studio eingeladen. Mit insgesamt 9458 Stim-
men setzten wir uns als Sieger vor der FF 
Moosbach und der FF Mining durch. Danach 
konnten wir dann die Siegertrophäe und  
einen Zipfer-Gutschein über 250€ entgegen-
nehmen. 

Wir bedanken uns recht herzlich für jede  
abgegebene Stimme für unsere Feuerwehr. 

Bei traumhaftem Wetter konnten wir unsere 
diesjährige Maiandacht abhalten. Neben 
zahlreichen Feuerwehrmitgliedern und  
Besuchern aus der Umgebung konnten wir 
auch unseren Abschnittsfeuerwehrkomman-
danten Ertl Karl bei uns begrüßen.  

Abgehalten wurde unsere Maiandacht von 
unserer Pfarrassistentin Christine Gruber-
Reichinger, die vom Höhnharter Kirchen-
chor musikalisch umrahmt wurde. Im  
Anschluss wurde von unserer Jugendgruppe 
ein Scheck von 500€ an Pieringer Josef 
übergeben. 
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Am 23. Juni 2018 organisierte die Feuer-
wehrjugend Thannstraß wie auch schon im 
letzten Jahr ein Sonnwendfeuer. Stattgefun-
den hat die Veranstaltung beim Feuerwehr-
haus in Thannstraß. Wir freuten uns sehr 

über die zahlreichen Besucher, die unserer 
Einladung gefolgt sind. 

Bei Speis und Trank konnten wir einige  
gemütliche Stunden gemeinsam verbringen. 

Im April starteten wir mit dem Trai-
ning für die Bewerbssaison 2018.  
Dieses Jahr konnten wir wieder eine 
eigene Bewerbungsgruppe stellen, so 
begannen wir in Bronze in der 2. Liga, 
in Silber sind wir noch vom Vorjahr in 
der Bezirksliga zu finden. 

Die Bewerbssaison startete in Freihub, 
wo wir in Bronze den 3. Platz erreichen 
konnten. Weiter ging es mit dem  
Abschnittsbewerb in Handenberg – 
hier sind wir leider ohne Pokal ausge-
stiegen. Der Bezirksbewerb fand dieses 
Jahr in Pischelsdorf am 30. Juni 2018 
statt, bei dem wir in Bronze den guten 
2. Platz erzielten. Das Feuerwehrju-
gendleistungsabzeichen in Bronze 
konnte daher an Erik Buchbauer, Kers-
tin Eichberger, Lisa Eichberger und 
Damien Finstermann sowie das Feuer-
wehrjugendleistungsabzeichen in  
Silber an Mathias Hofmann überreicht 
werden. 

Der Landesbewerb in Rainbach am  
7. Juli 2018 stellte den Abschluss der 
diesjährigen Bewerbssaison dar. 
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Als Start für die Bewerbssaison nahmen unsere 4  
Bewerbsgruppen an dem schon über weitaus bekannten 
Kuppelbewerb in Wildenau Teil. 

Es nahmen insgesamt 68 Bewerbsgruppen aus ganz 
Oberösterreich teil, unter ihnen auch einige namhafte 
Spitzengruppen. 

Mit tollen Zeiten in den Vorrunden konnten sich  
Ausserleiten 1 und 4 für die Finalläufe qualifizieren und 
folgende Ränge erzielen: 

 Ausserleiten 1 - Rang 6 

 Ausserleiten 4 - Rang 8 

 Ausserleiten 2 - Rang 64 

 Ausserleiten 3 - unsere Damengruppe erreichte mit einer tollen Zeit von 22,49 den 34. Rang 

Wenn man das hochkarätige Startfeld beim Kuppelbewerb betrachtet, dürfen wir mit den  
erreichten Platzierungen durchaus zufrieden sein. 

FM Duft Martin (Foto links) und AW Gaisbauer 
Franz (Foto rechts) absolvierten den Gerätewarte-
lehrgang an der Landesfeuerwehrschule in Linz. 

AW Feichtenschlager Michael absolvierte den 
Schrift- und Kassenführerlehrgang, ebenfalls an 
der Landesfeuerwehrschule in Linz. 
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Die Bewerbssaison 2018 ist zu Ende, die Bewerbsgrup-
pen der FF Ausserleiten dürfen auf eine ereignisreiche 
Saison zurückblicken.  

Nach kleinen Startschwierigkeiten bei den Abschnitts-
bewerben in Freihub und Handenberg konnten beide 
Bewerbsgruppen erst beim Bezirksbewerb in Pischels-
dorf Fuß fassen. 

Ausserleiten 1 startete hier in Bronze und Silber im  
Parallelstart gegen die 6 besten Gruppen des Bezirks. 

In der diesjährigen Bezirkswertung konnte Ausserlei-
ten 1 in Bronze den 8. Rang und in silber den 6. Rang 
in der Höchsten Klasse des Bezirks belegen. 

Ausserleiten 2 erreichte den 18. Rang in der 1. Klasse. 

Mit einer Top Zeit von 39 Fehlerfrei für Ausserleiten 1 
und 2 Leistungsabzeichen in Bronze für Ausserleiten 2 
beim Landesbewerb in Rainbach im Mühlkreis konn-
ten wir die Saison 2018 perfekt abschließen. 
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 Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  15. Oktober 2018 

Alle Daten bitte an bogner@hoehnhart.ooe.gv.at übermitteln. 
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Datum Veranstaltung Ort Veranstalter 

15.08.2018 
Festgottesdienst Maria Himmelfahrt 

mit Kräutersegnung 
Pfarre Pfarre Höhnhart 

16.08.2018 
Familien-Abschlussfest 

(Ferienprogramm) 
Faustballplatz 

Gemeinde  

Höhnhart 

17.08.2018 Überprüfung von Handfeuerlöschern FF Haus FF Höhnhart 

01.09.2018 - 

02.09.2018 
Hausflohmarkt Braugasthof Müller Familie Müller 

02.09.2018 Frühschoppen Musikverein Fa. Brunnbauer Musikverein 

08.09.2018 Mystische Laterndlwanderung Ibmer Moor Gesunde Gemeinde 

09.09.2018 FPÖ Frühschoppen 
Fa. Frauscher  

Wohnkeramik 
FPÖ Höhnhart 

11.09.2018 Beginn „Bodystyling“ Turnhalle Gesunde Gemeinde 

18.09.2018 Beginn „Nachmittags-Turnen“ Turnhalle Gesunde Gemeinde 

19.09.2018 Beginn „Fit durch den Winter“ Turnhalle Gesunde Gemeinde 

23.09.2018 Erntedankfest Pfarrkirche Pfarre Höhnhart 

30.09.2018 Jubelhochzeiten Gottesdienst Pfarrkirche Pfarre Höhnhart 

03.10.2018 Mundartlesung Dr. Martin Moser GH Gramiller 
Kulturausschuss 

der Gemeinde 

10.10.2018 Bürgertag Seniorenbund GH Stempfer ÖVP Seniorenbund 

13.10.2018 Seminar Homöopathie GH Gramiller 
MIA &  

Gesunde Gemeinde 

10.11.2018 Cäcilienkonzert Turnhalle Musikverein 

13.11.2018 Vortrag über Sturzprophylaxe Turnhalle Gesunde Gemeinde 

Nähere Informationen über Veranstaltungen in und um die  
Gemeinde Höhnhart finden Sie unter: 

www.hoehnhart.ooe.gv.at/Veranstaltung 


